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Mit dem durch den Stadtentwicklungsbetrieb Bergisch Gladbach – AöR (SEB) erarbeiteten 
Leitfaden zur Tourismusförderung in Bergisch Gladbach liegt erstmals ein Konzept vor, dass 
ausgehend von den relevanten Zielgruppen konkrete Handlungsansätze formuliert, die 
operationalisierbar und damit umsetzbar sind.

Der Leitfaden ist unter Mitarbeit der Naturarena Bergisches Land GmbH und der Gemeinde 
Odenthal als wichtigstem kommunalen Kooperationspartner entstanden.

Er stellt den Beginn und nicht das Ende der Diskussion zur Entwicklung des Tourismus in 
Bergisch Gladbach dar. Insofern ist der Verwaltungsrat, aber auch die interessierte 
Öffentlichkeit, zur konstruktiven Diskussion und damit zur Weiterentwicklung des Konzeptes 
bzw. Leitfadens aufgefordert.

Der Charakter des Touristikleitfadens als offenes, sich im Rahmen der Diskussion mit den 
relevanten Akteuren weiterentwickelndes Konzept, zeigt dass wir uns am Beginn der 
Entwicklung des Tourismus in Bergisch Gladbach befinden. Bisher war aufgrund der 
begrenzten personellen wie auch finanziellen Ressourcen eine intensivere Bearbeitung dieses 
Themas, trotz der hohen kommunalwirtschaftlichen Relevanz nicht möglich.

Mit der Ausgliederung der Aufgabe „Wirtschafts- und Tourismusförderung“ in den SEB soll 
dieses häufig unterschätzte Thema verstärkt bearbeitet werden. Grundsätzlich werden die 
Tourismus-Aktivitäten im Rahmen der Aufstellung des jährlichen Wirtschaftsplanes im 
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Verwaltungsrat diskutiert werden. Zu einzelnen relevanten Themen wird es separate Vorlagen 
geben, die im Verwaltungsrat zur Diskussion gestellt werden.

Der Tourismusleitfaden ist beigefügt.
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